
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1329/2022 der Stadtratsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend 
Mainz als Mitglied von „Mayors for Peace“ (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Welche Aktionen hat die Stadt Mainz als Mitglied der „Mayors for Peace“ seit 2019  
durchgeführt? 
 
Die Stadt Mainz führte die Hissung der Flagge vor dem Rathaus bzw. Stadthaus Große Bleiche 
zum Flaggentag der „Mayors for Peace“ am 8. Juli (ist 2019, 2020 und 2022 erfolgt) unter Ein-
beziehung lokaler Friedensgruppen durch.  
 
Zusätzlich wurde die Flagge nach dem Angriff Russlands auf die Ukraine am 25.2. dieses Jah-
res gehisst (Pressemitteilung: https://t1p.de/gfe8k). 
 
Oberbürgermeister Michael Ebling hat 2019 zudem als erster deutscher Oberbürgermeister 
den Städteappell für ein Atomwaffenverbot der Internationalen Kampagne zur Abschaffung 
von Atomwaffen (ICAN) unterzeichnet. 
 
Zudem betont der Oberbürgermeister bei öffentlichen Auftritten regelmäßig im Sinne des 
Bündnisses die Wichtigkeit der weltweiten nuklearen Abrüstung, der Verhinderung der weite-
ren Verbreitung von Atomwaffen sowie eines Verbots von Atomwaffen. 
 
 
2. Welche Kooperation betreibt die Stadt Mainz mit anderen Städten des Bündnisses  
„Mayors for Peace“? 
 
Mainz ist seit 01/1985 Mitglied des Bündnisses und war damals erste Mitgliedsstadt aus 
Rheinland-Pfalz und eine der ersten deutschlandweit. Über die lokalen Aktionen (s. oben) und 
die langjährige Mitgliedschaft im Bündnis hinaus, gibt es aktuell keine konkreten Kooperatio-
nen mit anderen Mitgliedsstädten. 
 



3. Sind in Anbetracht der Gefahr, die von nuklearen Waffen sowie auch von zivilen Nuklearan-
lagen im Krieg ausgeht, künftige Aktionen der Stadt Mainz im Rahmen des Bündnisses  
geplant? 
 
Auch in Zukunft ist es der Stadt ein Anliegen Mitglied des Bündnisses zu sein und die Flaggen-
tage weiterhin unter Einbindung der lokalen Friedensgruppen zu begehen. Auch darüber hin-
aus zeigt sich die Stadt offen für Veranstaltungen und Aktionen im Rahmen des Bündnisses. 
Ebenso behält sich die Stadt vor bei entsprechenden Ereignissen auch an weiteren Tagen die 
Flagge der „Mayors for Peace“ als Zeichen für den Frieden zu hissen, wie in diesem Jahr ge-
schehen. 
 
 
Mainz, 16. September 2022 
 
 
gez. 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 


